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Die CSDDD ist ein EU-Richtlinienvorschlag zur Einhaltung menschenrechtlicher und umweltbezogener Sorgfaltspflichten 
entlang der Aktivitätenkette

Corporate Sustainability Due Diligence Directive (CSDDD) | „EU-Lieferkettenrichtlinie“

23.02.2022

Veröffentlichung des EU-
Kommissionsentwurfs

14.12.2023

Verlautbarung eines 
Trilogergebnisses

15.03.2024

Zustimmung der RL
in Coreper 1 (Ministerrat)

Zustimmung im 
Europäischen Parlament

24.04.2024 Voraussichtlich 1 Jahr nach Verabschiedung: 
Leitlinien zur Implementierung der 
CSDDD-RL (inkl. allg. und sektorspezifischer 
Leitlinien)

24.05.2024

Annahme der RL
im Rat der EU

2026

Umsetzung in 
nationales Recht

Timeline 

Ab 2027: gestaffelte Anwendung 

EU: > 5.000 Angestellte, > 1.500 
Mio. € letztes GJ

Nicht-EU: > 1.500 Mio. € in der EU 
im vorangegangenen GJ

EU: > 3.000 Angestellte, > 900 
Mio. € letztes GJ

Nicht-EU: > 900 Mio. € in der EU 
im vorangegangenen GJ

EU: > 1.000 Angestellte, > 450 
Mio. € letztes GJ

Nicht-EU: > 450 Mio. € in der EU 
im vorangegangenen GJ

2027 2028 2029

Anwendungsbereich 

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Weltkarte: zwar ist die CSDDD eine europäische Richtlinie, deren Anwendung an die Überschreitung bestimmter Mitarbeiter- und Umsatzschwellen gebunden ist, allerdings beziehen sich die Sorgfaltspflichten auf die gesamte Aktivitätenkette, d.h. Menschenrechte und Umweltschutz müssen weltweit eingehalten werden -> extraterritoriale Anwendung von EU-Normen.

Stichtag für die Anwendung ist das Datum des Inkrafttretens der CSDDD  jeweils 3/4/5 Jahre danach müssen die Sorgfaltspflichten umgesetzt werden, das erste Mal berichtet werden, muss jeweils im Jahr darauf.
Die Richtlinie tritt am 20. Tag nach Veröffentlichung im Gesetzesblatt der EU in Kraft  vermutlich Mitte des Jahres

Änderungen zum Anwendungsbereich im Vergleich zu früheren Entwürfen: 
- Schwellenwerte wurden angehoben: Parlamentsvorschlag lag ursprünglich bei 250 Mitarbeitern und EUR 40 Mio. Umsatz, im Trilog wurde sich auf 500 Mitarbeiter und EUR 150 Mio. Umsatz geeinigt  der Rat hat die Schwellenwerte dann noch einmal angehoben zum finalen Niveau
- Risikosektoren wurden gestrichen: das Trilogergebnis sah niedrigere Schwellenwerte für bestimmte Risikosektoren (z.B. Textil, Landwirtschaft, Extraktion von Rohstoffen) vor, sowohl die niedrigeren Schwellenwerte als auch die Risikosektoren wurden im nachhinein vom Rat wieder gestrichen
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Fokus der CSDDD sind sowohl der eigene Geschäftsbereich als auch die gesamten Tätigkeiten entlang der Aktivitätenkette
Corporate Sustainability Due Diligence Directive (CSDDD) | „EU-Lieferkettenrichtlinie“

Aktivitätenkette 

Einrichtung eines 
Risikomanagementsystems

Identifizierung & Bewertung 
negativer Auswirkungen

Verhinderung, Milderung & 
Beendigung negativer 

Auswirkungen

Abhilfemaßnahmen

Stakeholderengagement BerichterstattungBeschwerdemechanismen Wirksamkeitsprüfung

Sorgfaltspflichten

Die „Aktivitätenkette“ beinhaltet:

− die eigene Geschäftstätigkeit (inkl. 
Tochtergesellschaften)

− direkte Geschäftspartner in der Aktivitätenkette 

− indirekte Geschäftspartner 

− Sowohl die Downstream, als auch die Upstream 
Lieferkette

 Risikobasierte Anwendung von Sorgfaltspflichten in 
der Aktivitätenkette! 

Verbraucher

Entsorgung 
und Recycling

Tier N Zulieferer 
Primärprodukte 

(Rohstoffe)

Tier 2+ Zulieferer 
(mittelbares 

Vertragsverhältnis)

Tier 1 Zulieferer Unmittelbare 
Zulieferer (direktes 
Vertragsverhältnis)

Eigener 
Geschäftsbereich

Distribution , Transport 
und Lagerung

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Risikobasierte Anwendung: Anwendung eines Scoping Ansatzes (Wahrscheinlichkeit & Schwere)

Downstream Aktivitätenkette umfasst Distribution, Transport und Lagerung. Andere Downstream Aktivitäten, wie z.B. Entsorgung wurden in den weiteren Verhandlungen exkludiert.

Der Finanzsektor ist nur upstream von der CSDDD betroffen. Zwar sah das Parlamentsmandat Finanzdienstleistungen im Scope der Richtlinie vor, es wurde aber schon im Trilog ausgenommen. Allerdings hat die Kommission dem Europäischen Parlament und dem Rat einen Bericht über die Notwendigkeit zusätzlicher, auf den Finanzsektor zugeschnittener, Sorgfaltspflichten sowie deren Auswirkungen spätestens zwei Jahre nach Inkrafttreten der Richtlinie vorzulegen.
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Die Umsetzung der CSDDD sollte ganzheitlich betrachtet werden und andere nachhaltigkeitsbezogene Regularien wie 
CSRD, die Taxonomie VO und die EUDR im Blick behalten, um Synergien zu nutzen

Synergien zwischen der CSDDD und anderen ESG-Regularien

CSDDD CSRD Taxonomie VO EUDR

TYP Verhaltensanforderung Offenlegungsanforderung Verhaltensanforderung

SCOPE

ANWENDBARKEIT Alle Firmen über den festgelegten Schwellenwerten Relevante Rohstoffe/Produkte

INHALT

PERSPEKTIVE

GELTUNGSBEGINN 2027 (erwartet) Schrittweise Anwendung 
ab 01.01.2024

Schrittweise Anwendung 
ab 01.01.2021 30.12.2024

BERICHTSPFLICHT Jährliche Berichterstattung Due Diligence Statements & jährliche 
Berichterstattung

upstream eigener
Geschäftsbereich

downstream upstream eigener
Geschäftsbereich

downstream upstream eigener
Geschäftsbereich

downstream upstream eigener
Geschäftsbereich

downstream

Umwelt Soziales Governance Umwelt Soziales Governance Umwelt Soziales Governance Umwelt Soziales Governance

Inside-out
(Auswirkungen)

Outside-In
(Risiken & Chancen)

Inside-out
(Auswirkungen)

Outside-In
(Risiken & Chancen)

Inside-out
(Auswirkungen)

Outside-In
(Risiken & Chancen)

Inside-out
(Auswirkungen)

Outside-In
(Risiken & Chancen)

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
CSDDD Perspektive: Nur inside-out, auch beim Klimatransitionsplan geht es laut Erwägungsgrund 50 und Art. 15 um die Auswirkungen, die Firmen auf den Klimawandel haben und wie sie diese verringern können, NICHT darum welche Auswirkungen der Klimawandel auf Firmen hat



External challenges

DUE DILIGENCE

There are various corporate 
and legal requirements for 
supply chains. Compliance 
with these requirements and 
minimizing the risk of failures 
are at the forefront of many 
activities: Compliance. 

ESG PERFORMANCE

In addition to avoiding risks, 
the sustainability performance 
of suppliers is becoming 
increasingly important. This 
includes all 3 areas E, S and G. 
This includes evaluation and 
dialog. 

DEKARBONISIERUNG

Climate change is here and 
with it the need to strive for net 
zero. This is often only possible 
via the supply chain and, in 
addition to enormous 
complexity, involves many 
other factors that need to be 
addressed.



The solution is more or 
less obvious. But it is 
anything but simple. 



Internal challenges

VARIETY

A wide range of topics and 
requirements are currently 
facing procurement and 
therefore suppliers. This is not 
easy to sell, and it also 
requires clear priorities as to 
where to start. 

KNOW-HOW

The necessary knowledge is 
needed to drive all these 
topics and to enter a "dialog" 
with the suppliers. And on the 
one hand, this needs to be 
built up and properly "staffed". 

RESPONSIBILITY

And then the question arises: 
who takes responsibility in the 
end? Is it sustainability or 
purchasing, or sales or R&D or 
HR? And who bears the 
consequences if something 
doesn't work ? A suitable 
structure is also needed here.
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